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Savnv-Hntpl Baur en Ville, Zürich
^"VUV A IVLU Modernes Haus - - {Massige Preise

Restaurant und American Bar 101

T T TT'PPTV WEISSES KREUZ'
jL*/K*sLJmwmm/I /JVl^l Inhaber: Fritz Bucher, früher Zürich I

Spezialitat: Rheinweine aus den Kellereien der Gebr. Walther in Mainz a./Rh.
141

i iOtd l30CÎâ.ri Erstes Haus am Platze

AUTO-GARAGE
Hotel «Bahnhof» / Kreuzlingen
(Station Emmishofen-KreuzÜngen). Komfortabelstes Haus am Platz. Speziali'
täten in Küche und Keller. 5 Minuten von Konstanz. Uebergangsstation nach

Deutschland. Höf!, empfiehlt sich : E. Strauss, Propr. u

Hotel «Ochsen» / Rheineck
Telephon 13 / Vis-à-vis dem Bahnhof, Post und Telegraph / Komfortabel ein»
gerichtet / Zentralheizung / Prima Küche / Reelle Weine / Auto-Garage in

nächster Nähe. Besitzer: Wwe. Hossmann

St Mar#r*>tf.f?n Bahnhof-BufFet
Jli lTACI.1 «1 V, 11HC11 Schöne möblierte Fremden¬

zimmer / Ia. Küche / Tritz Dürst=Ru6i, Küchenchef. »i

Annoncen
üieber hebelfpalter

ÏBir leben in einer $tit, in
ber man alleê revolutioniert, in
ber man ben SBilten befunbet,

allem unb jebem Ding feinen

roabren hamen ju geben. 9J?an

beeft bic tieften Intimitäten ge=

fröntet Rauptet auf, man treibt

mit ber Grbtlid)teit felbft jum
«Schaben ganjer Sßölfer graufameê

Spiel. SGBie wäre eê nun, menn eê

eine 3eitung unternehmen roürbe,

auch einmal ben Annoncenteil in

biefer Sîichtung umjubirigieren
Du oerffebft mid) nicht recht'?'

ha, bann feijau Dir mal foU

genbe Seifpiele auê einem foldjen

Annoncenteil in spe an :

© ef vt db t

in bürgerliche gamilie eine fogenannte

perfette Äocbin, bie nicht nur mit bem

SDîaul fodjcn fann unb aufjer ©pieget
eier unb ©eroelat unb ©eroelat unb

©piegeleier nocb anbere S3orfct)la'ge 511

machen weiß.

3n geroiffen SBejiebungen tüdjtiger

ßtjauffeur
fitcfjt ©teile auf Cuntêroagen mit ber

SSebingung, baf SSenjin unb $>neu=

.Kontrolle einjig feine Mngelegenbcit

ju bleiben bat unb baê Steinigen beê

SBagenë uon ber Jperrfctjaft beforgt wirb.

.Saufe alleê
roaê id) auf ort) erften SSlicf alê für
mid) mit 300 °/o SSeroinn wieberrers

fa'uflid) anfehe. 3>oftfarte genügt, um

mid) in foldjem galle niebt mebr oom

£alfe jtt Wegen. 3at>Ie bie bo'djften

greife, bie icb meinem eblen £erjen
abzuringen »ermag.

Chauffeurfchule
Gofjau (St.Gallen)

P.ELSER
Telephon 66

Verlangen Sie Prospekte

RAHGH'S

CRAUGH
X: U K tC*H I !* PREUlGERPLÄfZv2-ä

Ihr Leser, macht es euch zum Brauch:
Wo Feuer ist, da sei auch RAUCH".

auf de» Nebelspalter nehmen jederzeit
die Behandlungen, alfe Postbureaux
und d-' Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschadi

// entgegen

Suchen
per fofort in grô'fiereê £otel ©ttefefc
Steiniger, ber eê nicht unter feiner

eibgen. SBürbe t)ält, bie ©tiefet auch

tatfädjlicfj §u reinigen.

Stomadjin
baê einjig richtige SKittel fut ben leidjt

erfranften SDtagen, nxnn man fich

benfelben ganj rnnteren roill.

9Mtonen=23e.-btenftmöglichreit

für mict), fatlê cd) ftupibe, rafcb enfc

fdjloffene ©ro/fapttaliften ftnbe, bie auf

ben ©cbrotücel: Stififolofe ©adje, be=

reinfallen inb fdjreiben an <5t)iffre XY.

9itd)t roieberfebcenbe ©elegenbeit,

roenr-'dj reertlofe Unterwäfdje, sperren;

un> Samenftrümpfe gegen guteê Selb

loëroerben fann.

îîttr et-möglicht bureb aufjerorbentlich

günfh'gen Gîinfauf meineê Steffen, roie

er mir einreben roill unb roofür id)

ihm bie Änod)en im Seibe jerfdjlagen

mödjte.

Alfo, bitte, lieber hebelfpalter,
uerfudje einmal ben hebel in ben

©palten ber Annoncen «Spalten

ju fpalten. Sd« stmmâ).

Q'm einziger ^8ud)ftabf
3n unferen Seiten ift oft fdjroer

S5ei Grtfenbabnen ber SBerfebr

Unb roirb baê SReifen gar erfdjrcert,

Dann roirb aud) ber 9?erfehr öerfehrt.

Unb aud) in einer anbern gorm
23eränbcrt ftd) ein SDBott enorm :

-Çiangt 3br an ,pa' ein n baran,
<So babt^br fdjon ben fleinen ,pan'.
Der grofe *Pan, baê iff ein Alter,
Crrfdjeint nur nod) alê hebelfpalter.

Srougctt Unterftanb

NEBELSPALTER 1923 Nr. 1

^v^v-?^^?! 6âur en Ville, ^üricl.
V^c^ V >^ V ^ àáe-ne- ?I-cns - - llvIZssixe preise

s I s^s^vl^s ,^LI88L8 tMLU^K^/ì^à^^I ^Zv.^.^l> lan-ber: ?rit- vllcker, friiber 2lli-i-t> I

I I^î^l IZrsles n-ci, ZM k>I-.r-e

Oeurscbl-uiâ. I-lökl. einpncnll sicn : /I. ^r^a«^ propr. »

?iotel «Ochsen» / kkeineck
xerickrer / 2entrzlnei?unx / prims Kiicke / keelle ^eine / àio-LZ-rsze in

nâcksler >iâne. Lesil-cr- IV«/->. //o^ma/>»

îZ. HiI.I.Z.K.Z.Z. Scbône möblier« I-remclen-

-immer / ls. Klicke / ?>à Kückenckek.

Annoncen
Lieber Nebelspalter

Wir leben in einer Zeit, in
der man alles revolutioniert, in
der man den Willen bekundet,

allem und jedem Ding seinen

wahren Namen zu geben. Man
deckt die tiefsten Intimitäten
gekrönter Häupter auf, man treibt

mit der Ehrlichkeit selbst zum
Schaden ganzer Völker grausames

Spiel. Wie wäre es nun, wenn es

eine Zeitung unternehmen würde,

auch einmal den Annoncenteil in
dieser Richtung umzudirigieren!

Du verstehst mich nicht recht?

Na, dann schau Dir mal
folgende Beispiele aus cinem solchen

Annoncenteil in 8v« an :

G es u ch t

in bürgerliche Familie eine sogenannte

perfekte Köchin, die nicht nur mit dem

Maul kochen kann und außer Spiegeleier

und Servelat und Servelat und

Spiegeleier noch andere Vorschläge zu

machen weiß.

Jn gewissen Beziehungen tüchtiger

Chauffeur
sucht Stelle auf Luxuswagen mit der

Bedingung, daß Benzin und Pneu-
Kontrolle einzig seine Angelegenheit

zu bleiben hat und das Reinigen des

Wagens von der Herrschast besorgt wird.

Kaufe alles
was ich auf drn ersten Blick als für
mich mit ZV»"/» Gewinn wiederverkäuflich

ansehe. Postkarte genügt, um

mich in solchem Falle nicht mehr vom

Halse zu kriegen. Zahle die höchsten

Preise, die ich meinem edlen Herzen

abzuringen vermag.

tìohâu (5t.(5aIIen)

lelepnon êS

Inr ì.eser, mscNt es euct, ?.urn krsucN:
theuer ist. à sei svcn K^ULN".

aus cle» !^cbel5polter nekmen leclerrcit
6ie k-ctikoricllungen, olke ?oztburesux
uncl cl-' Verlog L. l.üpse-Den! ln kîorsckacki/ entgegen

Suchen
per sofort in größeres Hotel Stiefel-
Reiniger, der es nicht unter seiner

eidgen. Würde hält, die Stiefel auch

tatsächlich zu reinigen.

Stomachin '

das einzig richtige Mittel für den leicht

erkrankten Magen, rrxnn man sich

denselben ganz rvnieren will.

MiUionen-Ve.dienstmöglichkeir
für mich, falls ich stupide, rasch

entschlossene Gro/kapitalisten finde, die auf

den SchwiM: Risikolose Sache,

hereinfallen ind schreiben an Chiffre X V.

Nicbc wiederkehrende Gelegenheit,

wcm'ich wettlose Unterwäsche, Herren-
un> Damenstrümpfe gegen gutes Geld

loswerden kann.

Nur ermöglicht durch außerordentlich

günstigen Einkauf meines Neffen, wie

er mir einreden will und wofür ich

ibm die Knochen im Leibe zerschlagen

möchte.

Also, bitte, lieber Nebelspalter,

versuche einmal den Nebel in den

Spalten der Annoncen-Spalten
zu spalten. Dein Kranich.

Ein einziger Buchstabe

In unseren Zeiten ist oft schwer

Bei Eisenbahnen der Verkehr
Und wird das Reisen gar erschwert,

Dann wird auch der Verkehr verkebrt.

Und auch in einer andern Form
Verändert sich ein Wort enorm -

Hängt Ihr an ,pa^ ein n daran,

So habt Ibr schon den kleinen ,pan^.
Der große Pan, das ist ein Alter,
Erscheint nur noch als Nebelspalter.

Traugott Unverstand

!>IrIKI5l.Sp^^l5k 1923 i»r. l
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